
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

1. Die gewerblichen Unternehmungen mit 10 und mehr Arbeitern

urn:nbn:de:bsz:31-220718

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220718


402

Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band II . Mr . A . 1875 .

Inhalt : 1. Die gewerblichen Unternehmungen mit 10 und mehr Arbeitern . ( Schluß . ) — 2. Die Haupt⸗

ergebniſſe der Volkszaͤhlung vom 1. Dezember 1871 .

1. Die gewerblihen Unternehmungen mit 10 - und mehr Arbeitern . ( Schluß . )

Die auf den folgenden Seiten 82 und 83 enthaltene Tabee zeigt die Vertheilung der

gewerblichen Unternehmungen und der Arbeiter auf die Kreiſe . Die Darſtellung beſchränkt

ſich , um nicht einen allzugroßen Umfang anzunehmen , auf die Hauptgruppen der Gewerbe und

auf einige Abtheilungen der Gruppen der Metallverarbeitung , der Gewebe umd der Nahrungs -

mittel . Einerſeits läßt die Darſtellung leicht erkennen , in welchen Kreiſen die verſchiedenen Ge⸗

werbegruppen und ⸗abtheilungen eine ſchwächere oder ſtärkere Vertretung haben ; andererſeits ,

welche Gruppen in den einzelnen Kreiſen mehr oder weniger ſtark vertreten ſind .

In erſterer Hinſicht heben wir hervor , in welchen Kreiſen die einzelnen Gewerbe gruppen

in erheblichem Maaße vorkommen . Dabei wird im Allgemeinen eine Arbeiterzahl von 300 als

eine erhebliche betrachtet und zugleich die Gattung des Gewerbes , in welcher die Arbeiter vorz

nemlich beſchäftigt ſind , näher angegeben .
Die im Ganzen unbedeutenden Gruppen des Bergbaues , Hütten - und Salinenweſens

( mit 728 Arbeitern ) , und der Heiz - und Leuchtſtoffe ( 291 Arbeiter ) beſchäftigen in keinem

Kreiſe eine erhebliche Arbeiterzahl . Auch die polygraphiſchen Gewerbe ( 814 Arbeiter ) und

die Hilfsgewerbe des Handels ( 728 Arbeiters ) zeigen keine größeren Anſammlungen von

Arbeitenn, außer der verhältnißmäßigſtärkeren Vertretung der erſteren im Kreiſe Carlsruhe ( 279

Arbeiter ) und der letzteren im Kreiſe Mannheim ( 402 Arbeiter — Tabakbehandlung ) . Die

chemiſche Gruppe ( 955 Arbeiter ) iſt gleichfalls lediglich im Kreiſe Mannheim ſtark vertreten ,

wo ſich dieſelbe mit 792 Arbeitern nahezu ausſchließlich concentrirt findet . Im Ganzen etwas

erheblicher ( 2095 Arbeiter ) ſind die Bekleidungsgewerbez ; dieſelben erſcheinen mit größeren

Zahlen im Kreiſe Offenburg mit 568 Arbeitern ( Hüte 528 Arbeiter ) und im Kreiſe Carlsruhe
mit 778 Arbeitern ( Lederhandſchuhe 562 Arbeiter )

Die Gewerbe der Steine und Erden ( mit 3709 Arbeitern im Ganzen ) erlangen eine

erhebliche Bedeutung im Kreiſe Villingen mit 480 Arbeitern ( Steingut 392 , Glas 88 ) , Freiburg
mit 869 Arbeitern ( Porzelanknöpfe 671 , Granatſchleiferei 75 ) , Baden mit 506 Arbeitern ( Stein⸗

brüche und Steinhauerei 412 ) , Earlsruhe mit 416 Arbeitern ( Ziegeleien 175 ) Mannheim mit

830 Arbeitern ( Spiegelglas 560 , Cement 135 ) . Größere Bauunternehmungen ( im Ganzen

4026 Arbeiter ) finden ſich vornemlich in den Kreiſen Conſtanz ( 429 Arbeiter ) , Baden ( 414 ) ,

Carlsruhe ( 1742 ) , Mannheim ( 480 ) und Heidelberg ( 467 ) . Die Gruppe des Papiers , Le⸗

de rs , Gummis ꝛc. ( im Ganzen 4125 Arbeiter ) erſcheint in erheblicher Vertretung im Kreiſe

Freiburg mit 399 Arbeitern ( Papier 200 , Leder 119 ) , Offenburg mit 721 Arbeitern ( Cartonage

544 , Leder 131 ) , Carlsruhe mit 624 Arbeitern ( Papier 406 , Etuis 130 ) , Mannheim mit 1558

Arbeitern ( Gummi 940 , Leder 411 , Tapeten 207 ) .

Die dann der Bedeutung im Ganzen nach folgende Gruppe des Holzes und anderer

Schnitzſtoffe ( 4165 Arbeiter ) tritt in einiger Bedeutung auf im Kreiſe Villingen mit 787

Arbeitern (Strohflechterei 694 ) , Waldshut mit 479 Arbeitern (Strohflechterei 321 ) , Freiburg

mit 628 Arbeitern (Strohflechterei 329 , Sägerei 165 ) , Lörrach mit 505 Arbeitern ( Bürſten ) ,

Offenburg mit 420 Arbeitern ( Sägerei 147 , Strohflechterei 163 ) , Carlsruhe mit 414 Arbeitern

(Möbelſchreinerei 219 ) , Mannheim mit 360 Arbeitern (Möbelſchreinerei 122 , Druckformen 105 . )

Die Gruppe der Metallverarbeitung beſchäftigt im Ganzen 13,919 Arbeiter , davon

kommen auf die Anfertigung von Maſchinen , Transportmitteln ꝛe. 5679 , auf ſonſtige
( Fortſetzung folgt auf Seite 84 .

i
*) Hier wie bet den folgenden Gablen fud die Arbeiter der Unternehmungen mit weniger als 10 Arbeitern

N ten Betrtebftätten einbegriffen .
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( Fortſetzung von Seite 81 . )

Metallverarbeitung 8240 . Die erſtere Abtheilung iſt hauptſächlich vertreten im Kreiſe Villingen

mit 1285 Arbeitern ( Uhren 1198 ) , Freiburg mit 1135 Arbeitern ( Uhren und Muſikwerke 1129 ) ,

Carlsruhe mit 1877 Arbeitern ( Maſchinen und Werkzeuge 1413 , Wagen 288 ) , Mannheim mit

879 Arbeitern ( Maſchinen 869 ) . Die letztere Abtheilung iſt weſentlich concentrirt im Kreiſe

Carlsruhe mit 7348 Arbeitern ( Pforzheimer Goldwaaren — 6550 Arbeiter ) .
Die Gruppe der Nahrungs - und Genußmittel weiſt im Ganzen 14,460 Arbeiter

auf , davon 11,927 für Tabak und Cigarren , im Uebrigen 2533 . Die Tabak und Cigarren⸗

fabrikation hat ihre Hauptſitze im Kreiſe Freiburg ( 899 Arbeiter ) , Offenburg ( 1839 ) , Carlsruhe ,

( 1756 ) , Mannheim ( 2299 ) und Heidelberg ( 4495 ) . Für die ſonſtigen Nahrungs - und Genuß —

mittel iſt der Kreis Carlsruhe mit 1193 Arbeitern ( Rübenzucker 780 , Bier 146 , Cichorien 90 )

zu nennen , dann Heidelberg mit 307 ( Rübenzucker 255 ) ; in den Kreiſen Freiburg ( 232 Arbeiter

im Ganzen ) , Offenburg ( 256 ) , Baden ( 200 ) find bezw. 199 , 256 und 150 für die Cichorien —

bereitung verwendet .

Die zahlreichſt vertretene Gruppe iſt endlich diejenige der Gewebe mit 20,741 Arbeitern

Hiervon gehören an dem Kreis Conſtanz 1610 , Villingen 492 , Waldshut 4898 , Freiburg 25831 ,

Lörrach 7459 , Offenburg 1798 , Carlsruhe 1602 . Insbeſondere kommen auf die Baum w oll

induſtrie im Kreiſe Conſtanz 1562 , Waldshut 2385 , Freiburg 579 , Lörrach 5735 , Offen —

burg 1220 , Carlsruhe 1529 ; auf die Seideninduſtrie im Kreife Waldshut 2513 , Frei -

burg 1420 , Lörrach 1302 ; auf die ſonſtige Textilinduſtrie im Kreiſe Freiburg 532 ( Flachs

und Hanf 338 ) Lörrach 422 ( Wolle ) und Offenburg 420 ( Strumpfwaaren 120 , Leinen 116 ) .

Gehen wir andrerſeits von der Betrachtung der Kreiſe aus , ſo finden wir in den einzelnen

Kreiſen in erheblicher Bedeutung vertreten : Kreis Conſtanz ( 2630 Arbeiter im Ganzen ) Gewebe

1610 Arbeiter ( Baumwolle 1562 ) , Bauunternehmungen 429 ; Kreis Villingen ( 3621 Arbeiter

im Ganzen ) Steine und Erden 480 ( Steingut 392 , Glas 88 ) , Metallverarbeitung 1388 ( Uhren

1198 ) , Gewebe 492 ( Seide 251 ) , Holz ꝛc. 787 ( Strohflechterei 694 ) ; Kreis Waldshut ( 6025

Arbeiter im Ganzen ) Gewebe 4898 ( Baumwolle 2385 , Seide 2513 ) , Holz , Leder ꝛc. 479 ( Stroh —

flechterei 321 ) ; Kreis Freiburg ( 7510 Arbeiter im Ganzen ) Steine und Erden 869 ( Por —

zelanknöpfe 671 , Granatſchleiferei 75 ) , Metallverarbeitung 1418 ( Uhren 1135 ) , Gewebe 2531

( Baumwolle 579 , Seide 1420 , Flachs und Hanf 305 ) , Papier , Leder ꝛc. 399 ( Papier 200 , Leder

119 ) , Holz ꝛc. 628 ( Strohflechterei 329 , Sägerei 165 ) , Nahrungs - und Genußmittel 1131

( Tabak 899 , Cichorien 199 ) ; Kreis Lörrach ( 8520 Arbeiter im Ganzen ) Gewebe 7459 ( Baum —

wolle 5735 , Seide 1302 , Wolle 422 ) , Holz ꝛc. 505 ( Bürſten ) ; Kreis Offenburg ( 6383 Ar —

beiter im Ganzen ) Gewebe 1798 ( Baumwolle 1220 ) , Papier , Leder ꝛc. 721 ( Kartonage 544 ,

Leder 131 ) , Holz ꝛc. 420 ( Sägerei 147 , Strohflechterei 163 ) , Nahrungs - und Genußmittel 2095

( Tabak 1839 , Cichorien 256 ) , Bekleidung 2c. 568 ( Hüte 528 ) ; Kreis Baden ( 2225 Arbeiter

im Ganzen ) Steine und Erden 506 ( Steinbrüche und Steinhauerei 412 ) Nahrungs - und Genußmittel
445 ( Tabak 245 , Cichorien 150 ) , Bauunternehmungen 414 ; Kreis Carlsruhe ( im Ganzen

18,195 Arbeiter ) Steine und Erden 416 ( Ziegelei 175 ) , Metallverarbeitung 9225 ( Maſchinen ꝛc.

1413 , Wagen 288 , Pforzheimer Goldwaaren 6550 ) , Gewebe 1602 ( Baumwolle 1529 ) , Papier ,
Leder ꝛc. 624 ( Papier 406 , Etuis 130 ) , Holz ꝛc. 414 ( Möbel 219 ) , Nahrungs - und Genußmittel 2949

Tabak 1756 , Rübenzucker 780 , Bier 146 , Cichorien 90 ) , Bekleidung 615 ( Lederhandſchuhe 562 ) ,

Bauunternehmungen 1742 , Polygraphie 279 ; Kreis Mannheim ( im Ganzen 8459 Arbeiter ) Steine

und Erden 830 ( Spiegelglas 560 , Cement 135 ) , Metallverarbeitung 958 ( Maſchinen 879 ) ,

chemiſche Induſtrie 792 , Papier , Leder ꝛc. 1558 ( Gummi 940 , Leder 411 , Tapeten 207 ) , Holz ꝛc.

360 ( Möbel 122 , Druckformen 105 ) , Nahrungs - und Genußmittel 2538 ( Tabak 2299 ) , Bau⸗

unternehmungen 480 , Hilfsgewerbe des Handels 402 ( Behandlung des Tabaks ) ; Kreis Heidel —

berg ( im Ganzen 6399 Arbeiter ) Nahrungs - und Genußmittel 4802 ( Tabak 4495 , Rüben⸗

zucker 255 ) , Bauunternehmungen 467 ; endlich Kreis Mosbach ( im Ganzen 789 Arbeiter ) ohne
eine beſondere Arbeiteranſammlung , ( die Tabakfabrikation beſchäftigt die größte Zahl von Arbeitern ,

nämlich 258 ) .

In den vorſtehenden kreisweiſen Angaben ſind die Arbeiter weder nach dem Geſchlecht ,

noch nach den Beſchäftigungsſtätten unterſchieden , weil eine Berückſichtigung dieſer Ver —

hältniſſe die Darſtellung im Einzelnen über die zuläſſige Raumgrenze ausgedehnt haben würde —

A
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m Im Ganzen ſind dieſelben für Gruppen und Gattungen der Gewerbe auf Seite 75 bis 80
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und im Folgenden für die Kreiſe dargeſtellt , welche dabei nach der Größe der Geſammtzahl der
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Beziehungen wie folgt zuſammen :

In den Betriebſtätten beſchäftigte jugendliche Arbeiter .

m⸗

raa 12 Jahr alt 13 Jahr alt 14 und 15 Jahr alt im Ganzen

kd Kreiſe p | i |
er Knaben [Mädchen Zuſame Knaben [Mädchen Zafam Knaben [Mädchen Knaben [ Mädchen

tel men men men men

en
Ee NS Ei ?

zg i
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) , Freiburg 4 65 57 122 76 127 203 203 | 434 687 344 618 962

me Lörrach . . 57 62 119 116 90:1 206 | 271 326 597 | 444 | 478 | 922
j

), Mannpeim 28 22 45 63 27 90 [ 375277 652] 461 326 [ 787

1 Waldshut . 32 12 44] 36 36 72 98] 205 303] 166 2884 419

au⸗ Conſtanz . 6 N: 13 43 24 67 92 145 237 141 176 317

el⸗ Villingen 14 4 18 18 20 38 F 109 55 164] 141 79 220

en⸗ Mosbach . 30 34 64] 34 24 58] 36 58 94100 116 [ 216

me Baten . . 5 8 18 12 garea 65 98 | 163 82 112194

Großherzth . [ 450 . 509. 849 [ 750 708 14593145 3238 | 6383 | 4351
| 4340

|
8691

| l | | | i

ht , Nach der abſoluten Zahl nimmt nach den vorſtehenden Ueberſichten der Kreis Carlsruhe den

zer — erſten Platz ſowohl hinſichtlich der Arbeiterzahl im Ganzen , als hinſichtlich der arbeitenden Kinder

rde . ein . Anders ſtellt fih die Reihenfolge , wenn relative Ziffern zu Grunde gelegt werden .



Vergleicht man nämlich die Arbeiterzahlen mit den allgemeinen Bevölkerungszahlen , ſo ſtellen

ſich nach den weſentlichſten Richtungen folgende Verhältnißzahlen heraus :

|

In den Kreiſen E
i i Cagno ! TE

liei i | D olrak eoc
ae E rd aisle lE log

Es beträgt : Ee A ES E TET EN EES E ala ka = tA z e w= g na SEE 2
Bra R T O RS a E A č ?p

j

A. Für die Arbeiter einſchließlich aus⸗
induſtrit . |

1. Die Geſammtzabl der Arbeiter : |
a) O% ter Gefammtbeyölferung .| 2,08 | 5,19/. 7,51| 8,83| 9,34 4,25 1,711. 7,38/18,88 z 052 4,84

b) % der über
12ährigen Bevöl⸗

| l
|l

KANG GED 2,80 | 7,01/10,17 | 5,18112,91 | 5,97| 2,49 | 10,49 ] 11,38 | 6,85 ] 0,73| 6,67

2. Die männlichen Arbeiter iber 16 |
Jahre :
% der männlichen Penerima | pereat

bher: 16 Jahre ta 3,37 | 8,86l 7,70| 5,65/12,74 | 5,61] 4,13/15,61/17 . 83| 7,10 0,63 8,20

3. Die weiblichen Arbeiter über 16 ||

Jahre :
|

0 / der weiblihen ARM über |
16 apre Sona B 2,14 4,46012,47 4,4912,30 5,39 1,03| 5,30| 5,27] 4,61 0,59) 4,85

4. Die jugendlichen Arbeiter von 12 |
big 16 Jahren : |

9%der 12—16jährigenBevölkerung 3,3310,180 9,38| 6,54/183,54 ] 9,80 1,93011,49/10,34/14,95 a 8,33
|
||

B, für die Arbeiter innerhalb der

Betriebftätten ( ohne Hausinduſtric ) . |
|l

1. Die Geſammtzahl der Arbeiter :

a ) / der Geſammtbevölkerung . 2,023,19 ] 4,56 3,290 8,00 3,76 / 1,68) 7,11| 8,18) 4,84| 0,45 ] 4,26

b) % der über SAPT Bevöl—⸗
|

kerung 2,72 | 4,31| 6,17) 4,45/11,07 519 | 2,36/ 9,73/11,14 | 6,81 0 „03 5,87

2. Die männlichen Arbetter ni 16 |

Jahre :
|

/ der maͤnnlichen Railing = |
úber 16 Jahre . . 3,29 7,32 5,28 5,12 11,00| 5,46] 4,03/15,30 | 17,42 7,05] 0,59 ] 7,69

3. Die weiblichen Arbeiter über 16| |
Jahre : |

5%ͤ der weiblichen Bevö ezia über |
16 E EEA 2,04 | 1,42| 6,83| 3,42/10,62 | 4,11| 0,84| 4,19] 5,12| 4,68| 0,38 ] 3,75

4J. Die jugendlichen Arbeiter von 12 j
jug

bis 16 Baren? |

0 ber 12 —16jábrigen Bevötferung | 3,30 | 4,03| 679 | 6,50/13,08 880 | 1,92 | 11,45 ! 10,22/14,90 1,80) 7,68

a) und awar Knaben yon 12 und
18 Jahren :

|

0J der 12 —18jáhrigen Knaben | 2,05 | 2,30| 4,25] 3,72| 9,08 5,38) 0,67] 1,98) 4,86 | 12,50 | 2,06 4,20

und Mádden von 12 ind 13

Jahren : |
/ der 12 —13jährigen Mädchen1,32 1,71| 2,95) 4,98] 8,39] 4,58] 0,55 1,15] 2,5518,17 1,89 8,81

c) Knaben von 14 und 15 Jahren : Fe j |
0/; der 14 —15jãhrigen Knaben | 3,86 | 7,99| 6,81) 5,72 15,78!11,19| 2,70125,20/18,82 !15,10 | 1,22/11,24

d) Mädchenvon 14und 15 Jahren :

% der 14 —15j
beaten

Mad -

——

chen 5,84 4,2 1 3,62111,78/20,19 | 14,87 HaNAF 13,88 | 18,46 | 2,02111,65

| | | |

Ordnen wir die Kreiſe z. B. nach den Zahlen bei A. . , d. H. nad der relativen Bedeutung

der allgemeinen Arbeiterzahl , welche für das ganze Land P ). der Bevölkerung beträgt , ſo

nehmen dieſelben folgende Reihe ein : Lörrach ( 9,31 ) , Mannheim ( 8,36 ) , ( 7,58 ) , Walds⸗

hut ( 7,51 ) , Villingen ( 5,19 ) , Heidelberg ( 4,86 ) , Offenburg ( 4,25 ) , Freiburg (3,63), Conſtanz ( 2,08 ) ,

Baden ( 1,77 ) , Mosbach ( 0,52 ) . In dieſer Reihenfolge macht ſich die pebeta der weſentlichen
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Fabrikationszentren des Landes beſſer geltend ; insbeſondere diejenige des Wieſenthals , der Städte
Mannheim , Pforzheim , Carlsruhe , der Amtsbezirke Säckingen und Waldshut , Triberg und Vil —

lingen, Heidelberg und Wiesloch ; auch Lahr , Freiburg , Waldkirch , Emmendingen Neuſtadt kommen

noch zum angemeſſenen Einfluß

Im Einzelnen , wie in der Reihenfolge und im Vergleich zu den Ziffern anderer Reihen

geben die vorſtehenden Zahlen zu mancherlei Betrachtungen Anlaß . Es kann hier nicht der Ort

ſein , auf dieſelben näher oder gar erſchöpfend einzugehen . Nur darauf möchte noch hingewieſen

werden , wie das Anwachſen der Zahl der beſchäftigten Kinder mit dem Vorwalten gewiſſer Indu —

ſtriezweige ( namentlich Cigarren , Gewebe , Stroh ) zuſammenhängt , wie aber die Bedeutung der

betreffenden Zahlen natürlich eine ſehr verſchiedene ift , je nachdem es ſich vornehmlich um Haus -

induſtrie oder um Arbeit in Fabriken , um die ſchulpflichtigen oder um die ſchulentlaſſenen Kinder

handelt. Beiſpielsweiſe beſchäftigt der Kreis Villingen 10,18 9H ſeiner 12 bis 16jährigen Kinder

in den hier überhaupt in Rede ſtehenden gewerblichen Unternehmungen , davon aber nur 4,03 in

den Betriebſtätten , den Reſt zu Haus ( Stroh ) , während Kreis Heidelberg 14,9s 9/ ſeiner betref —

fenden Altersklaſſen faſt ausſchließlich ( mit 14,90 9/ ) in den Betriebſtätten ( Cigarren ) und zwar

von den ſchulpflichtigen Altersklaſſen der 12 - und 13jährigen Knaben und Mädchen ſchon 12,50

bezw. 13,47 0 beſchäftigt . Im Kreis Carlsruhe arbeiten 11,29 Kinder im Ganzen , 11,45 j
in den Betrichbftätten ; aber die 12 - und 183jährigen Kinder liefern nur 1,98 bezw . 1,15 N UDE

Fabriken , während die 14 - unb 15jährigen mit 25,20 bezw. 17,06 „ ( weſentlich Pforzheimer

Goldwaaren ) auftreten .
Noch mannigfaltiger und verſchiedenartiger würden natürlich die Verhältniſſe ſich geſtalten ,

wenn die Darſtellung auf kleinere Gebiete , als die Kreiſe ( Amtsbezirke , Städte ) und zugleich auf
die einzelnen Gewerbeklaſſen ausgedehnt würde . Aus den im Eingang erwähnten Umſtänden
konnte ſich aber nur empfehlen , mit einer derartigen ausführlicheren Arbeit für die Bearbeitung der

Ee Volks - und Gewerbezählung zuzuwarten und vorerſt ſich auf das Allgemeinere zu be —

hränken .

2. Die Hauptergebuiſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1871 .

Nachdem wir bereits im Jahre 1872 ( Nr . 14 des I . Bandes d. . ) vorläufige Crgebniffe
der Volkszählung vom 1. Dezember 1871 gebracht haben , konnte die nach verſchiedenen Richtungen

vorgenommene Verarbeitung des Zählungsmaterials erſt jetzt zum Abſchluß gebracht werden . In

Nachfolgendem geben wir eine kurze Zuſammenſtellung der Hauptergebniſſe der genannten Zählung

für das Großherzogthum , indem wir im Uebrigen auf das bereits erſchienene 35 . und das demnächſt

eorſcheinende 36 . Heft der „Beiträge zur Statiſtik der inneren Verwaltung des Großherzogthums

Baden”, den I . und IL. Theil ber Volkszählung im Großherzogthum Baden vom 1. Dezember
1871 enthaltend , verweiſen .

Flächengehalt: 277,25 geogr . L Meilen ( ohne Bodenſeeantheil 273,64 ) oder 15,286 ( 15,084 )

( Kilometer . ( Auf 1 [ - Meile 5335 Einwohner , auf 1 [ ] Ritometer 969 . )

Gemeindeeinheiten: 113 Stadtgemeinden ( mit 411,160 . ) , 1471 Landgemeinden ( mit 1,046,720

. ) , 32 ſelbſtſtändige Colonien und Höfe ( mit 3682 . ) .

Gebände: Wohngebäude 204,385 ( davon bewohnt 202,442 , unbewohnt 1943 ) , Anſtaltsgebäude

386 , ſonſtige bewohnte Gebäude 400 , ſonſtige Aufenthaltsſtätten ( Schiffe , Buden ,

Wagen ꝛc. ) 290 . Ueberhaupt bewohnte Gebäude 203,228 , einſchließlich ſonſtiger

Aufenthaltsſtätten 203,518 .

Haushaltungen : 300,935 , darunter gewöhnliche Haushaltungen 300,235 ( 99,77 J0 ) , Anſtalts⸗

haushaltungen 418 ( 0,14 ) , nicht wohnhafte Haushaltungen 282 ( 0,09 ° ) .
Von den gewoͤhnlichen Haushaltungen waren ohne Anweſende 348 , mit 1 Perſon 17,165 ;

Gaſthaͤuſer mit anweſenden Gäſten 1388 .

Anweſende Bevölkerung : 1,461,562 .
1. Nach dem Geſchlecht : Männer 712,551 ( 48,15 ) , rauen 749,011 ( 51,25 ) .
2. Nadh der Religion : Cvangelifhe 491,008 ( 33,60 0j ) , Katholiten 942,560 ( 64,47 ) ,

ſonſtige Chriften 2265 ( 0,17 ) , Jfraeliten 25,703 Q70 ) , Sonftige und

unbekannt 26 .
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